
zur Sendungsfeier der Gemeinde-
und Pastoralreferentinnen und -referenten 
im Erzbistum Paderborn am 26. September 2026

FÜRBITT
NOVENE



Vorwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
liebe Ordensangehörige,
liebe Leiterinnen und Leiter von Wort-Gottes-Feiern,

am 26. September 2026 werden durch Weihbischof 
Josef Holtkotte folgende Frauen und Männer zum 
pastoralen Dienst für unser Erzbistum gesendet:

•	 Lisa-Marie Glorius,  
Pastoraler Raum Pfarrei St. Marien Schwerte

•	 Stefan Hoffmann,  
Stelle für Glaubensinformation und Erwachse-
nenkatechumenat für das Erzbistum Paderborn, 
Dortmund

•	 Lea Liebendahl,  
Pfarrei Heilige Dreikönige Dortmund und BVB-
Gründerkirche

•	 Elias Räker,  
Pfarrei Heilig Geist Bergkamen

Die Sendungsfeier findet um 10.30 Uhr im Hohen 
Dom zu Paderborn statt. 
Zuvor findet am 19.09.2026 ein weiterer Höhepunkt 
für unser Erzbistum statt. Frau Charlotte Roland, 
Gemeinderefentin im Pastoralverbund Bigge-Olsberg, 
wird von Weihbischof Matthias König an diesem Tag zur 
Jungfrau geweiht. 

Die Fürbitten sind als Novene gestaltet und eignen sich 
für den Einsatz sowohl innerhalb der Eucharistiefeier 
als auch in der Wort-Gottes-Feier. Bitte greifen Sie das 
Gebet für die zukünftigen Gemeinde- und Pastoral-
referentinnen und -referenten durch diese Fürbitten in 
der Liturgie auf.

Herzlich bedanken wir uns bei den Autorinnen und 
Autoren des vorliegenden Heftes.

Herausgegeben von der Diözesanstelle 
Berufungspastoral im Erzbistum Paderborn in 
Kooperation mit dem Priesterseminar, dem 
Pauluskolleg und dem Bereich Pastorales Personal im 
Erzbistum Paderborn.

Mit dem vorliegenden Fürbittheft sind die Gemeinden 
und Gemeinschaften eingeladen, die Kandidatinnen 
und Kandidaten im Gebet zu begleiten und ihnen 
Gottes Segen für ihre Aufgaben und ihren Einsatz in 
den unterschiedlichen Pastoralen Räumen und Dienst-
orten zu erbitten.



18.09.2026 – Freitag der 24. Woche im Jahreskreis, 
Gedenktag hl. Lambert 

Christus verkündete das Reich Gottes von Dorf zu 
Dorf, von Stadt zu Stadt. Damals wie heute sendet er 
Menschen, diese Botschaft weiterzutragen. 
Ihn bitten wir:

• Für alle Frauen und Männer, die - von deinem Geist 
erfüllt - Mut, Zuversicht und Hoff nung zu den 
Menschen am Rande bringen. R

R V: Christus, höre uns. A: Christus, erhöre uns.

• Für diejenigen, die in den kommenden Tagen 
geweiht oder gesandt werden, die Botschaft von 
deinem Reich in manchmal zerbrechlichen Gefäßen 
zu den Menschen zu tragen. R

• Für alle, die sich für Gerechtigkeit und ein solidari-
sches Miteinander im Hier und Jetzt engagieren. R

• Für unsere Kirche von Paderborn, dass sie - in dir 
verankert - freundlich und lebendig dein Evangeli-
um verkündet und vorlebt. R

• Für unsere Verstorbenen, die - in der Hoff nung auf 
Leben - aus dieser Welt gegangen sind, und für alle, 
die um sie trauern. R

Herr Jesus Christus, deine Botschaft ist Leben in Fülle 
- Leben in Beziehung zu dir und zueinander. Du sendest 
uns, dies in die Welt zu tragen - heute, morgen und 
darüber hinaus.  Amen.

Pfarrer Klaus Engel, 
Pastoralverbund Bigge-Olsberg



19.09.2026 - Samstag der 24. Woche im Jahreskreis, 
Gedenktag hl. Januarius

In Jesus Christus sind wir verbunden: Als Menschen 
mit Menschen, als Glaubende mit Glaubenden, 
als Zweifelnde mit Zweifelnden, als Suchende mit 
Suchenden. Ihm bringen wir unsere Gedanken, unsere 
Bitten, unsere Sorgen, unseren Dank:

• Wir beten für Charlotte Roland, die dir ihr ganzes 
Leben weiht und heute die Jungfrauenweihe 
empfängt.

Stille

• Wir beten für Lisa-Marie Glorius, Stefan Hoff mann, 
Lea Liebendahl und Elias Räker, die du als pastorale 
Mitarbeitende in deinen Dienst gerufen hast.

Stille

• Wir beten für die Kirche von Paderborn, besonders 
für alle, die bereit sind, Verantwortung zu tragen 
und Entscheidungen zu fällen.

Stille

• Wir beten für die Menschen in den Kriegs- und 
Krisengebieten der Welt und für alle, die helfen, 
mitgehen, bleiben und aushalten.

Stille

• Wir beten für unsere Verstorbenen – Verwandte, 
Freunde, Freundinnen und für die Menschen, an die 
keiner mehr denkt.

Stille

Herr Jesus Christus, in dir leben wir, bewegen wir uns 
und sind wir. Dafür loben wir dich und danken dir. 
Amen.

Regina Beissel, Virgo consecrata, 
Gemeindereferentin PR PV Bielefeld



20.09.2026 - 25. Sonntag im Jahreskreis

Gott ruft Menschen zu jeder Zeit in seinen Weinberg 
und schenkt ihnen Anteil an seinem Werk. Im 
Vertrauen auf sein Mitgehen bringen wir unsere Bitten 
vor ihn:

• Guter Gott, begleite deine Kirche in dieser Zeit des 
Wandels. Lass sie auf deinen Geist vertrauen. R

R V: Mitgehender Gott.  
 A: Wir bitten dich, erhöre uns.

• Stärke alle, die im pastoralen Dienst stehen 
- besonders die vier neuen Gemeinde- und 
Pastoralreferentinnen und -referenten, die in 
deinen Dienst gesendet werden - erfülle sie mit 
Freude, Kraft und Vertrauen in ihre Berufung. R

• Öff ne die Herzen junger Menschen für deinen 
Ruf und schenke ihnen den Mut, ihre Talente 
einzubringen. R

• Lass unsere Gemeinden Orte sein, an denen 
Menschen ihre Gaben entdecken und einbringen 
können, damit dein Weinberg Frucht trägt und dein 
Reich unter uns wächst. R

• Schenke allen Verantwortlichen in Kirche 
und Gesellschaft Weisheit und Vertrauen, 
Veränderungen im Geist des Evangeliums zu 
gestalten und die Menschen auf diesen Weg 
mitzunehmen. R

Treuer Gott, begleite deine Kirche auf ihrem Weg der 
Veränderung. Stärke alle, die sich von dir rufen lassen, 
und schenke uns Vertrauen in dein Wirken heute und 
in Zukunft. Darum bitten wir durch Christus, unseren 
Herrn. Amen.

Maren Gödde, Leitung Berufseinführung für 
Gemeinde- und Pastoralreferent/inn/en u. Vikare 



21.09.2026 – Fest hl. Matthäus

Unser Gott beruft zu allen Zeiten Menschen, ihm 
nachzufolgen, das Evangelium zu verkünden und seine 
Liebe sichtbar zu machen. So bitten wir:

• Für alle, die das Evangelium glaubwürdig verkünden 
und aus dem Glauben heraus in Kirche und Gesell-
schaft Verantwortung übernehmen. R

R V/A: Du, sei bei uns in unsrer Mitte, höre du
        uns, Gott. (Liedruf: GL 182,2)  

• Für alle Menschen, die nach Halt, Geborgenheit 
und Hoff nung suchen, und für jene, die ihnen 
mit Zeit, Nähe und helfenden Händen zur Seite   
stehen. R

• Für alle, die sich engagieren in Gemeinden, Verei-
nen und sozialen Einrichtungen, und für jene, die 
durch ihren Einsatz und ihre Unterstützung mithel-
fen, dass in unserer Welt Gemeinschaft spürbar 
wird. R

• Für alle, die deinen Ruf zur Nachfolge vernehmen 
und ihm folgen und für jene, die am kommenden 
Samstag zum Dienst in unserem Erzbistum gesen-
det werden. R

• Für unsere Kranken und Sterbenden, die auf deine 
Nähe und deinen Beistand hoff en, und für jene, die 
mit uns gelebt und bereits gestorben sind, und für 
alle, an die keiner mehr denkt. R

Herr, unser Gott, du kennst uns Menschen und weißt, 
was wir zum Leben brauchen. 
Wir danken dir für alle Hilfe, für deine Sorge und 
deinen Beistand. Wir loben und preisen dich, heute und 
alle Tage, bis in Ewigkeit. Amen.

P. Cornelius Wanner OSB,
Spiritual Pauluskolleg



22.09.2026 – Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis, 
Gedenktag hl. Mauritius und Gefährten

Wir dürfen Gott Vater nennen und Jesus, seinen Sohn, 
unseren Bruder. Wir bitten ihn:

• Für die Menschen im Nahen und Mittleren Osten, 
in der Ukraine, im Sudan, im Kongo und allen 
Krisenregionen unserer Erde. Für alle, die von 
Ängsten und Perspektivlosigkeit niedergedrückt 
sind. R

R V: Du, Gott mit uns. 
 A: Wir bitten dich, erhöre uns.

• Wir bitten für alle, die Verantwortung für andere 
tragen in Familie, Arbeitswelt und Politik. Für alle, 
die mit ihren Entscheidungen Viele betreff en und 
Vieles beeinfl ussen. Für alle, die sich als Verlierer in 
den Veränderungen unserer Gesellschaft fühlen. R

• Wir beten für alle, die den christlichen Glauben 
weitergeben. Für Frauen und Männer, die dein 
Wort hören und danach handeln. Für diejenigen, 
die das Gemeindeleben stärken und für alle, die 
nach neuen Wegen in der Glaubensverkündigung 
suchen. R

• Wir bitten für alle Frauen und Männer, die 
in unserer Kirche haupt- und ehrenamtlich 
zusammenarbeiten, besonders für die, die am 
Samstag feierlich gesendet werden, um Freude an 
ihrem Dienst, Geduld in schwierigen Zeiten und ein 
off enes Ohr füreinander. R

• Für unsere Verstorbenen, die vor uns ihren 
Glauben gelebt und weitergegeben haben. Nimm 
ihren Einsatz an und schenke ihnen nun die Fülle 
des Lebens in deiner Herrlichkeit. R

Gott, du bist mit uns auf unseren Wegen. Du hörst 
unsere Bitten, die ausgesprochenen und die unausge-
sprochenen. Auf dich vertrauen wir heute und alle Tage 
unseres Lebens. Amen.

Pfarrer Thomas Wulf, 
PV PR Lippstadt



23.09.2026 – Gedenktag hl. Pio da Pietrelcina 
(Padre Pio)

Das Kreuz ist uns zum positiven Vorzeichen geworden, 
zum Plus unseres Lebens. Wenden wir uns mit unseren 
Bitten an Gott, der für uns das Leben will:

• Gott, wir bitten dich für alle, die schwer vom 
Schicksal getroff ene Menschen begleiten. Sei an 
ihrer Seite, damit sie sich selbst immer wieder an 
deinen Lebensquellen füllen können. R

R V: Du, Gott des Lebens.   
 A: Wir bitten dich, erhöre uns.

• Gott, wir bitten dich für alle, die Menschen auf 
ihrem letzten Weg begleiten. Hilf ihnen, die 
Sorgen, Ängste und Nöte der Sterbenden ernst zu 
nehmen und trotzdem aus der Auferstehungshoff -
nung heraus zu agieren. R

• Gott, wir bitten dich für alle, die sich in den Blau-
lichtorganisationen engagieren. Hilf ihnen, trotz 
Leid, Tod und Zerstörung nicht den Mut und die 
Kraft für ihren Dienst zu verlieren. R

• Gott, wir bitten dich für die Gemeinde- und Pasto-
ralreferentinnen und -referenten, die am kommen-
den Samstag in deinen Dienst gesendet werden. 
Führe ihnen immer wieder dein großes Lebensplus 
vor Augen. Erhalte ihnen ihre Motivation und 
segne sie für ihren Dienst in diesen herausfordern-
den Zeiten. R

Du, Gott des Lebens, höre und erhöre uns. Darum 
bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren aufer-
standenen Bruder und Herrn. Amen.

Michaela Welling, Leitungsteam Leocampus, 
Ausbildungsverantwortliche



24.09.2026 - Donnerstag der 25. Woche im 
Jahreskreis

Gott ist lebendig. Er ist da und er ist für uns da. Ihn 
bitten wir:

• Für unsere Gemeinden: Schenke ihnen Kraft und 
Mut, die Wege des Evangeliums zu gehen. R

R V: Lebendiger Gott.  
 A: Wir bitten dich, erhöre uns.

• Für alle, die Verantwortung in Politik und Gesell-
schaft tragen: Stärke sie in ihrem Dienst an den 
Menschen. R

• Für Menschen in den Kriegsgebieten: Schenke 
endlich den ersehnten Frieden. R

• Für die kranken und einsamen Menschen: Tröste 
sie mit deiner Gegenwart und Nähe. R

• Für die pastoralen Mitarbeitenden, die bald 
gesendet werden: Bewahre ihnen die Freude an 
ihrer Berufung. R

Großer Gott, dir sei Lob und Anbetung, heute und 
an allen Tagen unseres Lebens bis in deine Ewigkeit. 
Amen.

Pfarrer Thorsten Neudenberger, 
Pfarrei Heilig Geist Bergkamen



25.09.2026 – Gedenktag hl. Niklaus von Flüe, 
Freitag der 25. Woche im Jahreskreis

Das Leben stellt uns immer wieder vor neue Mög-
lichkeiten und Entscheidungen. Nicht immer wissen 
wir sofort, was richtig ist. Wir glauben aber: Gott 
geht mit. Sein Geist macht mutig und öff net neue 
Wege. Deshalb kommen wir mit unseren Bitten zu 
ihm:

• Für alle, die gerade nicht wissen, wie es weiter-
geht und ihren Platz im Leben suchen. Zeig ihnen 
den nächsten Schritt. R

R V: Christus, höre uns. A: Christus, erhöre uns.

• Für Menschen, die vor einer Entscheidung 
stehen. Hilf ihnen, nicht nur auf das zu schauen, 
was sicher ist, sondern schenke ihnen Mut, den 
eigenen Sehnsüchten zu folgen. R

• Für unsere Kirche. Mach sie zu einem Ort, 
an dem Fragen erlaubt sind, Talente entdeckt 
werden und Menschen den Mut fi nden, ihren 
eigenen Weg zu gehen. Segne besonders unsere 
neuen Gemeinde- und Pastoralreferentinnen 
und -referenten. R

• Für alle, die viel zurückgelassen haben – einen 
Menschen, einen Ort oder einen Traum. Zeig ih-
nen, wie nach jedem Abschied auch etwas Neues 
beginnen kann. R

• Für uns. Der Tagesheilige Klaus von Flüe hat 
gebetet: „Nimm alles von mir, was mich von dir 
trennt.“ Hilf uns, loszulassen, was uns klein 

       macht, um mit dir größer zu werden. R

Gott, du kennst unsere Fragen, Zweifel und unsere 
Hoff nungen. Was für ein Glück. Deshalb danken wir 
dir heute und an jedem neuen Tag. Amen.

Dr. Simon Schwamborn, Studierendenpfarrer, 
Leiter KHG Dortmund



26.09.2026 – Samstag der 25. Woche im Jahreskreis

Gott ist größer als unser Denken. Deshalb kommt er 
uns in seinem Sohn Jesus Christus menschlich ganz 
nahe. Vertrauensvoll beten wir:

• Für alle, die in den Staaten dieser Erde Verant-
wortung tragen: Öff ne ihre Herzen für Frieden, 
Versöhnung und ernsthafte Zeichen ihres guten 
Willens. R

R V: Christus, höre uns.  A: Christus, erhöre uns.

• Für diejenigen, die vor allem die Vergänglich-
keit des Lebens sehen: Öff ne ihre Augen für die 
Schönheit und Größe deiner Schöpfung. R

• Für Lisa-Marie Glorius, Stefan Hoff mann, Lea 
Liebendahl und Elias Räker, die sich heute in den 
Dienst stellen als Gemeinde- und Pastoralrefe-
rentinnen und -referenten im Erzbistum Pader-
born: Lass ihr Wirken in deinem Namen zum 
Segen für die Menschen werden. R

• Für junge Menschen, die in ihrer Suche nach dir 
und deiner Liebe unsicher sind: Schenke ihnen 
Begegnungen, die ihnen Sicherheit und Gebor-
genheit geben. R

• Für unsere Verstorbenen: Lass sie Heimat und 
Erfüllung fi nden bei dir. R

Lebendiger Gott, immer wieder neu bitten wir dich 
um Wandlung in unseren Herzen, heute und alle Tage 
unseres Lebens. Amen.

Ulrike Röwekamp, Gemeindereferentin 
PR Pfarrei St. Marien Schwerte



HANDLETTERING – WORKSHOP
Deine Berufungsgeschichte in Worte bringen
14.11.2026 | 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mit unserem Handlettering Workshop möchten wir deiner 
Kreativität und deiner persönlichen Berufung einen Raum 
geben und dich dazu ermutigen, schöpferisch deiner Berufung 
auf die Spur zu kommen. Wir möchten dich mitnehmen in die 
Welt der schönen Buchstaben und in das spannende Thema der 
Berufung.
Ort: Geistliches Zentrum Franziskus,
         Paderborner Str. 7, 33154 Salzkotten
Zielgruppe: junge Menschen zwischen 15 und 30 Jahren
Kosten: 10 €
Anmeldung: per Mail an: 
berufungspastoral@erzbistum-paderborn.de

WOZU!? ENTDECKUNGEN
Ein Buch für alle, die ihre Berufung suchen, sie leben, ihr die 
Treue halten.
In „WOZU!? Entdeckungen“ öff nen Menschen ihr Leben 
– persönlich, ehrlich, mit Tiefgang. In Momentaufnahmen 
ihrer Berufungsgeschichten erzählen sie von Erkenntnissen, 
Hindernissen, Off enbarungen, Treue, Gott und immer wieder 
von Identität. Die Texte laden ein, eigene Entdeckungen zu 
machen – durch Worte, durch Bilder, durch kleine geistliche 
Hinweise und Übungen. Entdeckungen für das eigene Leben.      
                 
Ein kostbares Buch in kleiner Stückzahl 
kostenfrei bestellbar.

Jetzt bestellen!

WEITERE ANGEBOTE

Die Diözesanstelle Berufungspastoral Paderborn im Social Web:
 www.facebook.com/berufungspastoral.paderborn
 www.instagram.com/gotteswerker/

Fotos
© Besim Mazhiqi | Erzbistum Paderborn
© Anna-Sophie Meyer | Erzbistum Paderborn
© Unsplash

und vieles mehr fi nden Sie unter:
berufungspastoral-paderborn.de

Material für Ihr Engagement 
Sie möchten für Ihre Einrichtung oder Kirchengemeinde ein-
zelne Flyer zur Auslage oder Weitergabe an potenziell Interes-
sierte bestellen? Sehr gerne – einfach OR-Code scannen und 
das online Bestellformular ausfüllen! Gerne verleihen wir auch 
unsere Berufungsmonstranz für Ihre Gemeinschaft.



Diözesanstelle Berufungspastoral
Leostraße 19 | 33098 Paderborn
Tel.: 05251 2065400
berufungspastoral@erzbistum-paderborn.de
berufungspastoral-paderborn.de
    gotteswerker


